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Wirkungen des Gemeingeistes und der Reli
giosität in England

Fortsetzung

Man müßte ein Buch schreiben oder schon Geschrie
bene wiederholen wenn man sich auch nur auf die
Darstellung derjenigen wohlthätigen Anstalten und
Stiftungen beschränken wollte welche m der Haupt
stadt vereinigt sind wie man denn selbst nicht bloß 5
bis 6 Wochen sondern wenigstens em gauzes Jahr dort

verweilen müßte um mit ihrem Innern vertraut zu
werden Ich habe recht absichtlich bloß einige der
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wichtigsten besucht weil wer alles sehen will selten
etwas recht sieht und mehr Ermüdung als Beleh
rung davon iZ iliiijnikt Selbst diese genau zu cha
rakterisier würde ich nich wa ien weil ich zu gut

ech wie viel dazu erfordert wird in den Geist gro
ßer Institute einzudringen um nicht parteyisch oder
ungerecht zu wenden Sind sie nickt gan in Verfall
so tun für den einmaligen Besucher meist nur die
schöne Seite hervor weil man ihm entweder nur
diese zeigt oder weil die Gebrechen ihrer Natur nach
mehr geheim und verborgen sind

Da indes in allem was entweder für die Ju
gend oder für das hülf vse Alier oder für die be
drückte und leidende Menschheit geschieht die Hu
manitär in ihren schönsten Wirkungen erscheint so
hat der Gegenstand selbst für jeden Menschenfreund ein
sehr hohes Znteresse Um ihn daher nicht zu schnell
zu verlassen mag hier zuvörderst eine allgemeine
Uebersicht der Anstalten folgen welche die
sem Pcmop ihr Entstehen zu danken haben

In London und dessen nächster Umgebung be
finden sich

1 Drey und vierzig Freyschulen worin
an Viertausend Kinder theils unterrichtet
theils erzogen werden Nächstdem

2 Siebzehn Schulen für ganz arme und
verlassene Kinder

z Zweihundert und sieben und drey
ßig Parochialschulen welche durch si ey
willige Beyträge unterhalten und worin zwncken

Zehn bisZwölftausend Knaben und Mäd
chen Unterricht genießen

4 Für
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4 FürKranke Gebrechliche und 5 chwan
gere findet man Zwey und zwanzi Hospi
täler Dan kommen roch

5 Zwey große Irren Anstalten Bed
lam und Sk Luke

6 Alte unvermögende Personen finden in hun
dert und sieben Armenhäusern Zuflucht
für ihre höh, Jahre

7 Für Unterstützung besondre Klassen von Unglück
lichen Verarmten und Hälflofen rechnet man
daneben achtzehn besondre Stistungen End
lich wird

8 in zwanzig Apotheken alles für die Bedürf
nisse der Dürftigen frey geliefert

Außer ditsen Anstalten rechnet man das die Bür
gervereine der Cüy jährlich an 75,000 Pf St oder
EineWilli 0 n und 4 5 0,000 Thaler zu wohlthätigen
Zwecken aufdringen Die ganze Summe aber welche
in London für diese verwendet wird schlägt der neueste

Derichterslattsr auf 8 Z 0 000 Ps St oder an Fünf
Millionen Thaler an Man muß die Größe den
Umfang die innere Einrichtung einiger dieser Anstal
ten geft hen haben um diese Angabe nicht zu hoch

zu finden
Ein Theil derselben rührt aus den früheren Zei

ten her wo uns überall in katholischen Ländern
fromme Stiftungen als Wirkungen des religiösen Gei
stes begegnen die freylich häufig genug niehr von
dem Wahn schon dadurch die Seligkeit verdienen
oder alte Sünden gut machen zu können als von
reiner Menschenliebe ausgegangen seyn mögen Man

2 kann
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kann nicht leugnen daß mit dem Glauben an die
seligmachende Kraft solcher guten Werke welche
die Reformatoren bestritten auch der Eifer für sie
Hch gar bald verlohren hat Aber nirgend ist dieß
doch weniger der Fall gewesen als in England Der
Gemeingeist und bey Vielen auch der Geist der christ
lichen Liebe hat sich durch alle spätere Jahrhunderte
erhalten und zeigt sich noch immer in neuen Unterneh
mungen Ein großer Theil der herrlichsten Stiftun
gen daS Irrenhaus von St Luke für zoo Per
sonen das Findlingshaus das an 400 Kinder
verpflegt die Rettungsanstalten für Leben und
Vermögen desgleichen für dieKinder großerVer
brecher die großenNational undSonntagS
schulen für welche durch freywillige Subskription
jährlich eine halbe Million Thaler zusammenge
bracht wird gehören sämmtlich dem letztverflosse
nen Jahrhundert an und fallen zum Theil in unsre
Zeit

Unter den Er zi ohnngS Häusern für Kinder
n nv e r M ö g e n d er durch Mißbrauch auch wohl ver

mögender Eitern ist das Christus Hospital
mitten in der City von London

das älteste und in seinem itzigen Umfange das größte
Früherhin ein Franziskaner ZUoster verdanktes seine
itzige Bestimmung dem seinem grausamen Vater Hein

rich VIll so unähnlichen edlen Sohn Eduard Vs
im sechzehnten Jahrhundert Nach und nach erwei
tert nährt und erzieht es itzt zwöl f h u n dert Kiq
der die Hälfte in der Anstalt selbst die kleinere
Hälfte der jüngeren Kinder in Anstalten außer London
Die allermeisten werden zu Handwerkern erzogen da

her
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her bloß ausser den Religionsstunden im Lesen
Rechnen Schreiben und Zeichnen unterrichtet
Doch ist für Vierzig ein besondres Bildungs
institut für den Seedienst damit verbunden und
einige ganz ausgezeichnete Köpfe bekommen
Unterricht in den alten Sprachen und der Mathema
tik um sodann auf Kosten der Stiftung in Cam
bridge studiren zu können

Wie man überhaupt in England auf Veybehal
tung des Alten in Sitten und Gebräuchen hält so
zeigt sich dies auch hier in der Kleidung der Zöglinge
des Christus Hospitals Sie ist in der That bey dem
ersten Anblick befremdend Man denke sich die zum
Theil lz 16 bis 17jährigen jungen Leute in einem
dunkelblauen unsern Kinder kappen völlig ähnli
chen bis auf die Füße herabgehenden Rock der bis
auf den Unterleib von einer Reihe weißer Knöpfe zu
sammengehalten wird unter dem Kinn einen kleinen
weißen Ueberschlag wie die Kragen unsrer Geist
lichen um den Leid einen schmalen rothen Streif oder
Gürtel geschnallt die Strümpfe gelb der Kopf von
einer kleinen blauen Mütze mit einer Troddel bedeckt
Trotz dieser sonderbaren Uniform die nie mit einer
andern vertauscht werden darf kann man nur mit
Wohlgefallen auf diese sechs bis siebenhundert Kna

ben blicken Die höchste Reinlichkeit wird man an
Ollen unbedeckten Theilen ihres Körpers gewahr
Ueberhaupt aber sorgt dafür die in ihrer Art ganz ein
zigeWaschanstalt in einem großen Zimmer mit lan
gen Bänken worauf täglich immer za und AO zugleich
Kopf Hände und Füße in durchströmenden theils
kalten theils lauen Wasser baden und an den in

z Roj k
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Mollen sich auf und ab bewegenden Handtüchern trock

nen Fülle Gesundheit und Heiterkeit spricht fast
aus jedem Gesicht Ich war bey einer Mahlzeit zu
gegen die belebt durch ein muntres Msen einfach
aber gesund und reiflich war Der große Saal
erinnerte mich sehr lebhaft an unsern Speisesaal im
Waisenhause wo man auch okt siebenhundert
Zischgenossen gezahlt hat Das Gebet vor und
nach der Mahlzeit wurde mit Ausdruck und Andacht
von einigen Zöglingen gesprochen und stets von der
ganzen Versammlung mit dem Amen beschlossen
Stattliche dem Hause angehörende selbst sehr wohl
genährte Matronen vertheilten Suppe und Fleisch
Jeder Zisch hatte daneben seinen Bcsorger und Aufse
her aus dem Kreise der Zöglinge Der Oekonom Lts

führte an einem in der Milt stehenden Zisch
die Aufsicht Es fiel mir auf auf diesem Tisch aller
ley Sachen Schluss l Knöpfe kleines Geld Schnal
len u s w liegen zu sehni und der Ausseher belehrte
mich daß man streng darauf halte daß alles was
gesunden werde abgeliefert werden müsse und nach
Zische von dem der etwas vermiss wieder in Em
pfang genommen werden könne Dieß geschehe mit
großer Gewissenhaftigkeit und gebe zu mancher nütz

lichen Eonnerung Anlaß Ueberhaupt stehen diese
Vlauröcke bjvs coutdov wie sie durchgängig
genannt werden in sehr gutem Ruf Sie werden
zwar nach strenger Ordnung aber sehr liberal behan
delt und erzogen Man erlaubt ihnen zwey und zwey
auszugchen sobald sie sich gut aufführen und er
versicherte mich daß man fast kein Beyspiel habe
daß sich Zöglinge dieser Anstalt auf der Straße Unze

jogen
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zogenheiten erlaubt von weicher Seite sie zum Theil
unsrer lieben Stadtjugend zum Muster vorgestellt zu
werden verd enen

Es war übrigens dieß große Institut neuerlich
einer strengn Umersuchuna unterworfen da so man
che wohlhabende Eltern Mittel gefunden hatten ih
ren Kindern der auf Bedürftige berechneten Bestim
mung ganz wider eine Stelle dann zu verschaffen
Mehrere waren entlassen rmd Dürftigere aufgenommen

So geht es überall Zu Lustbarkeiten Putz und
Wohlleoen muß sich in manchen Familien immer Geld
finden Soll aber ein noch so geringes Schulgeld
bezahlt ein nützliches Buch gekauft werden so kostet
das alles zu viel und selbst der Hochmuth schämt sich

st nickt sich da arm zu stellen wo an dem was
a n wostldenkenden Eltern das wichtigste seyn sollte
der Erziehung und dem Unterricht etwas erspart oder

abgedrungen werden kann

Unter allen Unternehmungen welche in den
neuesten Zeiten dem religiösen Sinn in England ihr
Entstehen verdanken giebt es an Umfang und alle
Vorstellung übertreffender Thätigkeit keine größeren

als die Missionsgesellschaften zur Aus
breitung des Christenthums unter den
heidnischen Völkern und die Englische und
Auswärtige Bibelgesellschaft Einenähere
Nackricht von beyden im nächsten Stück wird in den
bevorstehenden Festtagen eine hoffentlich nicht un
willkommene und nützliche Unterhaltung gewahren

4
II
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II

AuS
einem weiblichen Sittenspiegel

Eingesandt
1

Ä5aS für Wetter es sey in der Frauen und Madchen

Gemüthe
Zeigen Ringe dir oft sprechend durch Art und durch Zahl

Sinv auch manche Geschenk es ttagl die bescheidene Zarte

Ungern was größüch prunkt Zartes wie Zarten es jiemt

2

Hör ich den feinen Mund einer Schönen im Lästern sich
üben

Dünkt s mich als sprudle Gift tödtend aus gold nem

Pokal
Aber wenn schön nicht geformt ein Mimd mild schonend

sich äußert
Klingt er wie Harfeichziel jedem harmonischen Ohr

Was die Poppäa war was Nero s Octavig
weißt du

Diese gilt iht noch als brav jene noch immer als schlecht
Dieß ist geschichtlich Beweis von dem Vorrang des edleren

Schönen
Das selbst Häßliche hebt zeichnen sie sittlich sich aus

Bist denn nicht leiblich du schön o such es geistig zu
werden

Jenes ist Werk der Natur dieses des Menschen Ver

n dienstHltnnL Biöpink
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Chronik der Stadt Halle

i

Schulsachen
in achtungSwerrhes Mitglied der hiesigen St Geor

gen Gemeinde hat der Bürgerschule in Oberglaucha
zur Verwendung für das Beste derselben die Summe

von 6z Zhlr 6 Gr zum Geschenk gemacht Be
reits sind die Kurrendeschüler von diesem Gelde mit
neuen Mänteln bekleidet worden und es wird das
Uebrige ebenfalls nach dem Willen des Gebers ange

wendet werden Zur Freude für alle Schulfreunde
wird diese wohlthätige Handlung hierdurch bekannt
gemacht Glaucha vor Halle d 7 Dec 18 ly

Der Superintendent Tiemann
Der Kantor und Organist Schramm

Erster Lehrer an der Bürgerschule in Oberglaucha

Fünfzehn Thaler in Schatzscheinen von Herr
A H ingleichen 6 Paar neue Strümpfe von einem
Ungenannten haben wir dankbar empfangen

Der Frauenverein Maaß
Mehrere andere eingegangene milde Wohlthaten können

wegen Mangel an Raum erst im nächste S augezeigt werden

Gebohrne Getrauere Gestorbene in Halle c
Növember December 1819

s Geboh rne
Marienparochie Den zz November dem Schuh

machermeister Tangcrmann ein Sohn Friedrich Carl

5 Nr
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Nr 720 Den 25 d m Zimmernuinn Schiller
einS Friedrich Auauli Robert Nr 8o Den
4 December ein uuch l L lvdrgeb Nr 1424
Den 10 ein unehel Sohn Nr 15

Ulrichsparochie Den 28 Nov dem Handarbeiter
tNcrrrig ein S Johann Carl Nr 42z Den
2 Decbr dem Handarbeiter E c uel eine T Marie
Christiane Magdslene Nr 1574

Moritzparochie Den 21 Nov dem Buchbindermei
ster ü incke ein S Friedrich Wilhelm 5 r 621
Den 26 dem Lohgerbermeister rai Sr eine Tochter
Friederike Ämalie Nr 2040 Den zc dem
Holzhändler schern y eine T Auguste Charlotte
Friederike Nr 212g Den z Dec eine unehel
T D n 7 zwey unehe S öyne r 2186
Dem Tuchmachergeseilen zäsc eine Tochter Dororhee
Christiane Nr TOZ4

Katholische Kirche Den 1 D cbr dem Böttcher
gesellen voche eine T Friederike Christiane Sophie
Nr 2Oli

Neu markt Den z Decbr dem Böttcher Renne ein
S Friedrich August Nr 1182

Glaucha Den zo Nvvbr dem Mechanikus Trothe
eine T Johanne Amalie Auguste ü r i6z6

K Getrauet
Marienparochie Der Handarbeiter Grieser mit

G Ä örvenberzer
Neumarkt Den 7 Dsc der Regierungs Baumeister

vazncr mit L E Jacob, ,e
0 Gestorben

Marienvarochi Den 2 D cbr der Handarbeiter
Manag alt 76 I SÄagfluß D n z d s
Schneiders Dreefs Eh frau alt Z2 I 2 M 1 W
Auszehrung Den 4 ein unehel S todtgeb
Den 8 des Schnittbändlers Zwanziger T Augusts
Pauline alt 1 I z W Krämpfe Des Kaufmanns
Siegerr Sti ftocht r Christiane Dorochee Thereste
Franz alt zz Jahr Brustkrankheit

Hospi



Ein und fünfzigstes Stück Y29

Hospital Den iz Dec des Srrumofw rtermeisterS
ust m chgel T alt 6k J Bruftkrankheit

Neumarkt Den 7 December des L inw bermeisterS
Gchocrc Ehefrau alt 45 Jahr Nervenfieber

Bekanntmachungen
P 0 lize li e V e k a n n r m a ch v n A

Da zur Anzeige gekommen ists daß schon häufig junge
Leute es wagen am Rande der Saale Schlittschuh zu lau
ftn so sehen w r uns veranlaßt zur Vermeidung ines
besorglichen Unglücks für jl tzt dies unvorsichtige Schlittschuh
laufen bey wiNühriicher Geld oder Gefängnißstrafe hier
durch zu untersagen auch Eitern und Lihrherrsn ausdrück
lich für ihre Kinder und LchrSinge verannvorilich zu uachen

Nur dann wird im Laufe dieses Winters das Schlitt
schuhlaufen gestattet werden wenn durch besonders da u
verpflichtete Sachverständige das Eis der Saale genau un
tersucht und die gefahrlosen Stellen bestimmt sind welche
Letztem wir dann auch unverzüglich bekannt machen wer
den Halle den io December 1819

Dcr Magistrat
Mcllin Heydrich Schrverschke

2i u s f 0 r d e r u n g
Ein zum Verkauf ausgebotener silberner LSssel ist an

gehalten und einstweilen in Verwahrung genommen worden
Wir fordern daher den rechtmäßigen Eigenthümer

des fraglichen Löffels hierdurch auf
sich als solcher binnen 14 Tagen im Polizey Bureau
auszuweisen und demnächst der Aushändigung des Löf
fels gegen Erlegung der Jirsertionsgebühren zu gewär
tigen

Nach vergeblichen Ablauf dieser Frist wird zum Besten der
hi sigen Ärmcnkasse Der den in Verwahrung befindlichen

Löffel dispo nrt werden Halle den 14 Decbr 1819
Der Magistrat

Mcllin Hcydrich Schy etschke
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Den 2osten December Nachmittags um 2 Uhr soll
in den Pulverweiden eine Quantität Pappeln auf dem
Stamme meistbietend gegen gleich baare Bezahlung öffent
lich versteigert werd

Halle den i z December 181Y
Der Magistrat

LNellin Heydrich üehmann
Das in dm Weingärten zu Glaucha lul Kr 1876

belegene Haus mit vier Stuben zwey Kammern zwey
Kücken und Garten steht zu verkaufen es können auch
zw ykwndert Tkaler hypothekarisch darauf stehen bleiben
D s Nähere erfährt man auf dem alten Markt Nr 6yg

Am 1 otc d M hat Jemand von oer Schmeer bis
zur Nannisch n Straße mehrere in einem Umschlag von
rother Pappe eingeheftet gewesene geschrieben Namens
Verzeichnisse deren Zweck in danebenstehenden Rubriken
angedeutet wurde verloren Man ersucht den Finder gü
tigst um ihre Ablieferung gegen eine angemessene Be
lohnung an den Fuctor Loße in der Waisenhaus Buch
druckerey

Wir machen dem Publikum und namentlich den In
habern Hallescher Stadtobligacionen hierdurch bekannt daß
die im nächsten Monat fälligen Zinsen von den Letztet
vom zten Januar künftigen Jahres an in den Vormittags
stunden von 8 bis 12 Uhr auf hiesigem Nathhause bey
dcm Herrn Nendant Schiff gegen Ablieferung der Zins
oupons in Empfang genommen werden können Ob und

von welchem Betrage eine Verloosung von Stadtobligati
mn werte statt haben können darüber müssen wir uns eine
weitere Bekanntmachung noch vorbehalten

Hake den iz December 181Y
Z cr Ausschuß zur Besorgung des hiesigen

Sradpchuldenrvesens

Streiber v Scheuffelhuth L ehman
Holzhausen Lafontaine Hellfeld

Dürking Wucherer
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Conditorey Empfehlung
Zum bevorstehenden Feste empfehle ich mich

in diesen Artikeln bestens es wird mein einziges
Bestreben seyn mir das bisher gütigst geschenkte
Zutrauen meiner Abnehmer sowohl durch billigen
Preis als gute Waare zu erhalten und bitte da
her mir Gelegenheit zum Beweis zu schenken

Ioh Friedr Steg mann
Markerstraße Nr 458

Wachssiöckc und Lichte empfiehlt zu billigem

Preis Z 0 h Friedr Stegmann
Märkerstraße Nr 458

Da die Brauerschaft über die Trabenpachtung füt
das Jahr 820 bereits einen Contract abgeschlossen hat
st wird der dazu auf den Listen dieses Monats angesetzt
gewesene Termin hiermit wieder aufgehoben und dies hier
durch n chrichtlich bekannt gsmacht

Halle den iZ December i iy
Dxr brauerschaslliche Syndikus

Sndtrach He vrich
Verkauf Ein in Halle nicht wett vom inner

St inchore belegenes Haus mit Seitengebäude Hof
Keller 6 Stuben 8 Kammern z Boden gänzlich

usgebaut steht von jchc an sogleich billig zu verkaufen
uch kann die Hälfte der Kaufsumme darauf stehen bleiben

Das Nähere besagt auf dein Neumarkte vor Halle
Carl Schmidt

Es wird zu Sstcrn fik einen Haudwsrksmann ein
iozis psvterl e gesucht bestchcn in WN Stuben nebst
Kammern und Zubehör etwas Hofraum zum Mirgcdrauch
und Holzstall iveni es seyn könnte nicht allzuweit von
Markte entfernt und wo möglich wenigstens ine Dtnv
vorn heraus Man bittet, sich dieserl alb in d r Buch
bruckmy d s Maismhauses zu liielden
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Anch zu diesem Wechnachtsfest findet man in unter
zeichnetcr Handlung so wie seit einem Zeitraum von 10
JM en die gewöhnlichen Spieisachen von Holz Metall
Po z llain und Pappe die wir ihrer Mmmichfaltigkeit
wegen nicht einzeln aufführen Außer dielen empfehle
wir unser Lager mit schönen Karlsbader Toiletten I Iece5
Isire Vu elf i um die Strick oder Näharbeit hinein
zuthun Strickringe Strickscheiden Nähschrauben Ar
beitskörbchen Strickbeutel Maioquintaschen Attrappen
Wylstmarten von Silber Perlmutter Elfenbem m d Ei
sen silberne Medaillen von Lsss ächte Stobwasser/che
und andre schöne Scknupf und Nauchtabaksdosen u dgl
m Schreib und Zeichnenmateriali n oller Art besonders
gute Musterbücher und einzelne Blätter zum Unterricht im
Zeichnen und kalligraphische Vorschriften Brieftaschen
Taschenbücher und gesteii pett Kalender 8 d 4Zöllige
Erd und Himmelsgls en Landkarten und Akiasse Gesell
schastesxiele magische Laterne chinesische Schaltenspiele
vinlir pittorescin in 20 Verstellungen mathemat
Belustigungen Kästens mit m themat Körpern geo etr
Beiveism und Mechiinsk Reißzeuge und Znkel Kupfer
stiche besonders schöne Münchner Steindrücke und andre
Sachen mehr

Lcibclsche Rimfthandlung
Bicleftldsr Leinwand leinene Schnupftücher weiß

und bedruckt wie auch vorzüglich schöne lackine Waaren
welche sich besonders zu Weihnachtsgeschenken ciguen hat
erhalten und verkauft zu billigen Preist

Mallxus Wucherer am Markt
Eine sehr bequeme Wohnung von 5 Stuben meh

reren Kammern Küche Keller und Mitgebrauch des
Waschhauses ist von künftig Ostern an an eine ruhige
und stille Familie zu vermischen auch kann dieselbe in
2 Theile vermielhtt werden indem 2 Küchen vorhanden
sind bey dem

Oekonom Dauert
auf dem kleinen Berlin Nr 416
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Mit besten Havanna Cigarren Portorico in Rol

len und geschüittm beydes von vorzüglichem Güre und im
Ganzen sowohl als einzeln billig desgleichen ganz schönen
fetten Hchweizerkäse frische Salz und Schmelzbutter
feinen grünm und ächte Thee ss w,e mit allen
andern Material und Gnrürzwaaren und verschiedenen
Sorten abgezogener Bronnttveu empfiehlt sich unter
Versicherung der billigsten und reellsten Bchansimig

der Kauimnnn 2 ngu,c i icolai
in der Schmsersiraße

Mit baumwollenen Smckgarn das Pfund zu s
6 und 7 Gr dreyfach engl gebleichtes zu 7 8 9 und
ic Gr das richtige Maschinen Garn 4 6und8facheS
gebleichtes das richtige Gr 6Pf, unoebleichtes 8 Gr
6 Pf so wie auch mit schönen Wachelichten 4 6 8 16
und Z2 Stück auf ein Pfund weißen und gelben Wachs
stock und Kutschlaternemichle empfiehlt sich

der Kaufmann Riü d c in der Schmeetstraße
Mehrere Sorten Liquems lind abgezogene Brannt

weine sind in bester Güre und zu billigen Preisen in der
Giegerr schen Handlung allhier zu bekommen

XV a g e 11 v e r k a u f
Ein ganz neuer Stuhlwagen ein und zwcyspänniz

zu fahren und eine etwas gebrauchte jedoch leichte zwey
spannige verdeckte Chaise in vier Federn hängend stehen
zum Verkauf bey dem Satrlermeister Ratsch wohnhast
auf dem Steinwege Nr 1717

Ein Logis von z bis z Stuben mir allem Zubehör
psrtei r ist von jetzt an zu vcrinielhen Das Nähere
erfährt man in der Duch druck r ey des Waisenhauses

Sämmtliche bey mir vom Jahr 18 8 versetzten Pfän
der müssen binnen hier und dem 2 sten Januar 1820 ein
gelöst oder erneuert werden widrigenfalls sie den 24sten
Januar in meiner Wohnung verauctionirt werden sollen
und kann nach den 21 sie keine Verneuerung mehr statt
finden Halle den 14 December 1819

Schiff
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Freytag den 17 December

Concert im Saale des Rathökellers
gegeben

von K S Methfessel aus Rudolstadt

Erster Theil
Ouvertüre vvn Kunzen
Loncertame für die FlSte und Orchestre von Romberg vor

getragen vom Kammermusikus Buchman aus Rudolstadt
Deutsche Romanzen und Lieder mit Guitarrebeglei

eung von Methfessel
Variationen für Pianoforte und Flöte über das Thema

Leb vohl mein Bräutchen schön von Methfessel

Zweyter Theil
Ouvertüre von Pär
Vierstimmiger Gesang von Methfessel
Freye Phantasie für das Pianoforte und
Militärische Cantate für den Männerchor begleitet von

Hörnern und mehreren Blasinstrumenten von Methfes
sel ausgeführt von einer größeren Zahl der hiesigen
Herren Studirenden

Billette zu dem Subscriptionspreis von 8 Gr sind
in der Geibel schen Kunsthandlung zu bekommen

Eintrittspreis am Eingänge des Concertsaals 12 Gr
Der Anfang des Concertes ist um 6 Uhr und der

Saal wird um 5 Uhr geöffnet

Der geniale Sänger und Componist Herr Musikbi
rector Merhfessel ist ohne Zweifel dem hiesigen kunst
liebenden Publikum schon durch seine vielen gelungene Lie
dercompomionen sehr vortheilhaft bekannt und es wird
gewiß insbesondre unsern geehrten Kunstfreundinnen zur
Freude gereichen diese Lieder deren Sie selbst niedrere s
schön vorzuirage wissen von dem allgemein geschätzten
Komponisten aueführen zu hören Naue

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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